
NERVENSYSTEM

sollte nicht länger als eine Stunde, unter
Aufsicht, gespielt wer den. Beim Fern sehen
den Raum nicht abdunkeln und min des tens
zwei Me ter Abstand zum Ge rät einhalten.
Sport Von körperli cher Betätigung ist sel -
ten abzuraten. Ei  ne Befrei ung vom Turn -
unterricht sollte die Ausnahme sein. Sport-
ar ten, bei denen der plötzliche Verlust von
Kontrolle Ge fahren mit sich bringen wür -
de, sollten gemieden werden. Un geeignet
sind zB Klettern, Tauchen oder Eishockey.
Führerschein Über die Hälfe der An -
fälle, die am Steuer auf -
treten, ziehen einen Un -
fall nach sich. Nach ei -
nem Jahr Anfall frei heit
ist in Österreich das Au-
to fah ren im All ge mei -
nen aber wie der er laubt.
Am besten mit dem Arzt
besprechen.

Leben mit Epilepsie

LEBEN
MIT EPILEPSIE

Information für Betroffene und Angehörige

Mit bestimmten Verhaltensmaßnah -
men kann die Zahl der An fälle ver -
ringert werden. Nachfolgend eini ge
Empfehlungen aus der Bro schüre
„Leben mit Epilepsie“, Herausgeber:
Österr. Liga gegen Epilepsie, kosten-
los bestellbar unter Tel. 01/405 57 34.
Stress vermeiden und einen regel mä -
ßigen Schlafrhythmus einhalten. 
Schule Lehrer, Mit schüler und der Schu l -
arzt unbedingt informieren. Sinnvoll ist
ein Merkblatt mit Art und Dauer der An -
fälle sowie den not wendigen Verhaltens-
maßnahmen im Notfall.
Fernsehen und Computer Flackern des
Licht löst bei fünf Prozent der Pa tienten
At ta cken aus. Der Inhalt von Com pu -
ter spielen kann Anfälle auslösen und es


